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Mir Buebe
hänn
Hoosesegg

Im Fride lääbe-n-isch aamietiger.
Und ainewäg dänggt e Huusfrau
hitte wider an ihri Vorreet fir
d'Nootzyte, allem Iberfluß

und der ganze
Konjunktur zdrutz. D'Y-
gmachtsgleeser fille sich
ämmel bis uffs letscht
mit Santihannsdrybeli,
mit Gruuselbeeri, Him-
peeri, Brumbeeri, mit Bire, mit
Fallepfelgallere, Kirsi und mit däne

nit allewyl eso ganz grootene
Belle-n-uus em Wallis. Item. Me
het gärn ebbis uff em Schaft, und
nit numme Rys und Eel, Zugger
und Linse.
D'Fraue hänn das im Bluet. 's isch
gspässig. Aber mer wänn froh sy,
's isch eso.

E glai Maiteli isch do letschti mit
Frind by myner Schweschter gsi;
jo, 's het derfe mit z'Visite koo -
scho daß es ghietet gsi isch. Fimf
Johr alt wird's ebbe sy. E härzige
Fääger! Und verschläggt wie schier
alli Kinder in däm luschtige-n-
Alter, eb si in d'Schuel kemme.
My Schweschter het em e Schogge-
lade-Schymli offeriert, heerlig sieß,
e weeni zigig-zääch, furchbar zer-
brächlig und broosmelig, wie si halt
sinn, 's isch gly verschwunde gsi.
Brav isch die glaini Grott doo-
gsässe mit de dunggle Kirsiauge,
mit em kurze Reggli und mit de

hooche, wyße Gneysogge, grad bis
under's Gney. 's het gärn e zwait
Schymli gnoo. Mir grooßeLyt hänn
gschwätzt, und my Schweschter het
däm Maiteli vo Zyt ze Zyt wider
e Schymli gää, Ais ums ander isch
gly ewägg gsi. Mer hänn nit grooß
uff das Kind g'achtet.
Aber uff aimool gseh-n-y ebbis
Glunges, stupf my Schweschter und
zaig uff d'Bai vo däm Schymli-
konsumäntli, vo däm Maiteli. Mer
hänn zwaimool uff die wyße, hooche

Sogge gluegt. Bai het das Kind
gha, wie der Hailig Rochus mit
syne Peschtbyle! Wo mer derno der
Sach uff der Grund gange sinn,
het's wohrhaftig nit en ainzig
Schymli gässe gha; alli sinn subdyl
in de Sogge verschwunde gsi. E Frau
het halt scho frieh gärn ebbis «im
Strumpf»! Aber worum?
«He, waisch - mer gehn doch
noochhär in Zolli und mache Pygg-
nigg! Und do ha-n-y dänggt, das
wär's jetz fir hindedry zem
Dessert!» Fridolin

ADS VERKAUF

Ä 15.

« Gsehnd Si : de Prys schpilt absolut kei Rolle sVergniiegen isch d Hauptsach »
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